
Gratis-Webinar Umsatzsteuer: 

Reihengeschäfte

Aufgabe 1:

Daniel Grün, Berliner Fabrikant von Blutzuckermessgeräten, versteuert seine Umsätze nach 
vereinbarten Entgelten und gibt monatliche Umsatzsteuervoranmeldungen und 
Zusammenfassende Meldungen ab. Er tritt unter seiner deutschen 
Umsatzsteueridentifikationsnummer auf, die erforderlichen Buch-und Belegnachweise gelten 
als erbracht. 

Mit Datum vom 15. Februar 2013 bestellte die schwedische Firma Smorebrod gegen Nennung 
ihrer schwedischen Umsatzsteueridentifikationsnummer 15 Spezialmessgeräte bei Daniel Grün.
Weil Grün die Spezialmessgeräte nicht selbst herstellt, bestellte er seinerseits die Messgeräte, 
und zwar gegen Nennung seiner deutschen Umsatzsteueridentifikationsnummer, bei dem 
französischen Maschinenbauer Sven. Dessen französische Umsatzsteueridentifikationsnummer 
ist Daniel Grün bekannt. 

Daniel beauftragt den Sven, die Messgeräte unmittelbar nach Schweden zu liefern. Sven 
lieferte am 28. Februar 2013 die Messgeräte mit eigenem LkW aus. Daniel Grün stellt der 
Firma Smorebrod einen Betrag über 120.000 € (netto) in Rechnung. Nehmen Sie zu allen in 
diesem Sachverhalt beteiligten Unternehmen umsatzsteuerlich Stellung. 

Bearbeitungshinweis:

Beurteilen Sie den Sachverhalt in umsatzsteuerlicher Hinsicht. Gehen Sie dabei soweit 
erforderlich auf die nachfolgenden Punkte ein:

● Umsatzart, 

● Umsatzort, 

● Steuerbarkeit, 

● Steuerpflicht, 

● Steuersatz, 

● Bemessungsgrundlage,

● Umsatzsteuer,  

● Vorsteuer, 

● Steuerentstehung und 

● Steuerschuldnerschaft. 
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